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Tipp: Statt die

rechtlichen Grundlagen

und Strafen selbst

auszuführen, lassen Sie

die Kinder &

Jugendlichen Alexa, Siri

und Co nach den

Paragraphen fragen. 



Material 

Achtung und Aufmerksamkeit in der Grundschule
https://www.bzga.de/infomaterialien/unterrichtsmaterialien/nach-schulform-
sortiert/achtsamkeit-und-anerkennung-grundschule/ 

Klicksafe: Themenmodul: Was tun bei Cybermobbing
https://www.klicksafe.de/themen/kommunizieren/cyber-mobbing/cyber-
mobbing-was-ist-das/modul-was-tun-bei-cybermobbing/

Umgang mit Mobbing
https://www.no-blame-approach.de/

Jim und Kim Studie 
https://www.mpfs.de
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O-Töne
Das Smartphone ist ein

wissenschaftliches

Forschungsinstrument und

gehört im Flugmodus neben

die Federtasche.

Das Smartphone ist einhöchstpersönlicher Gegenstand.

Schüler*innen verlassen

sich darauf, dass es

immer die Denkebene

Internet gibt.

Wenn das Internet
den Kindern etwas

erzählt (z.B. Alexa, Siri

& Co), glauben sie das

erstaunlicher Weise
eher, als wenn ein

Erwachsener ihnen
 das erklärt.

Digitalisierung wurde viel zulange technisch gedacht.

Die Droge heißt hier Zugehörigkeit.

Leute, ihr dürft schlauer als Eure Eltern sein!

Schule ist die einzigeInstitution, die zwangzigJahre so tun konnte, alsob das Internet nicht gibt.

Schule muss lernen,dass sie involviert ist.

Erwachsene haben

digitale Fähigkeiten nicht

von Kindheitstagen an 

erlernt. Viele können es

aus diesem Grund

Kindern/Jugendlichen

nicht 

nicht beibringen, wie sie

verantwortungsvoll

damit umgehen.

Wir leben in einer

digitalen Hass-Kultur.

Das muss man

Kindern erklären.

Das Problem
ist die Online-
Enthemmung.

Wir sind als Erwachsenen-Generation nichtbereit uns mit der Kommunikationskulturvon Kindern/Jugendlichen zu beschäftigen.


